
PPM – PARTIZIPATIVES 
PRODUKTIVITÄTSMANAGEMENT

dr. christian dries
kölner institut für managementberatung



ZIEL

 „Congredi Coeln“: Brücke zwischen Praxis und 
Wissenschaft - Zusammentreffen von Praktikern und 
Wissenschaftlern

 Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungsreihe zu 
innovativen Entwicklungen aus dem Bereich des 
Personalmanagements 

 Keine fertigen Konzepte, sondern Plattform für den 
Diskurs aktueller wissenschaftlicher Forschungsergebnisse 
und deren Anwendungsmöglichkeiten in der Praxis

 Austausch mit anderen erfolgreichen Managern aus dem 
HR-Bereich



ENTSTEHUNGSHINTERGRUND

 Wissenschaftlich-psychologische Ausrichtung des kölner
instituts für managementberatung

 Bearbeiten von Fragestellungen auf der Basis neuester 
wissenschaftlicher Erkenntnisse

 Ergebnis unserer internen 360°-Befragung FullCircle®-
Online: unsere Kunden wünschen sich proaktiver 
Informationen zu neuen / weiteren Produkten und 
Entwicklungen im Bereich des Personalmanagements



EXPERTE –
PROF. DR. THOMAS STAUFENBIEL

 Diplom Psychologe, Studium in Aachen und Gießen

 Lehrstuhl für Evaluation und Forschungsmethodik, 
Fachbereich Humanwissenschaften Universität Osnabrück

 Arbeits- und Forschungsschwerpunkte: Arbeitsmotivation 
und Arbeitsleistung, Training und Personalentwicklung 
sowie Personalauswahl und -beurteilung

 Verschiedene Organisationsentwicklungsprojekte bei 
diversen renommierten Industrieunternehmen

 Wissenschaftlicher Beirat des kölner instituts für 
managementberatung



ZEITPLAN

10.00 Uhr Begrüßung und Einführung „Congredi Coeln“
(Dr. Christian Dries)

10.45 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr PPM - Theoretischer Hintergrund und Studien 
zur Effektivität (Prof. Dr. Thomas Staufenbiel)

12.00 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr PPM - Praxisbeispiel: Projekt „ProSys“ 
(Prof. Dr. Thomas Staufenbiel)

13.45 Uhr Kaffeepause

14.15 Uhr Diskussion Chancen / Risiken, Integration in 
bestehende PE- / OE-Systeme etc.

15.15 Uhr Abschluss (Dr. Christian Dries)



ZUM THEMA: DER “SCHEINGEGENSATZ”?

 Der aktuelle Widerspruch in der Zielsetzung der 
modernen Arbeitswelt:

 Immer kostengünstiger zu produzieren bzw. Leistungen 
zu erbringen („lean production“)

 Arbeitsplätze menschengerechter gestalten 
(„Humanisierung der Arbeitswelt“)

 PPM: Methode zur Vereinigung dieser scheinbar 
konträren Zielsetzungen?



DISKUSSION EINSTIEGSFRAGE - BLITZLICHT

 Welche Überlegungen / Gedanken gehen Ihnen durch 
den Kopf, nachdem Sie Ausführungen einerseits zur 
Theorie „PPM“ und andererseits zu Anwendungs-
möglichkeiten in der Praxis gehört haben?



AUSBLICK

 Hinweis auf die „2. Congredi Coeln“: Leistungs- und 
Verhaltenseinschätzung pc-gestützt - Tablet Assessment 
Tool (TAT)

 Geplant: „Congredi Coeln“-Newsletter (Informationen 
über Weiterentwicklungen der vorgestellten Konzepte)

 Themenwünsche aus der Praxis

 Evaluationsbogen / Feedback
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